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Hochwasserkatastrophe: Hilfe von ADRA, AWW und Adventisten vernetzt sich 
mit anderen Helfern 
 

 
 
Freiwillige von ADRA Belgien helfen, die Folgen des Hochwassers durch die Unwetter zu beseitigen. 
© Foto: ADRA Belgien 
 

Weiterstadt bei Darmstadt / Brüssel (Belgien) | 23.07.2021 | APD | Die gemeinsame Hilfe der 
Adventistischen Entwicklungs- und Katastrophenhilfe ADRA Deutschland e. V., dem Advent-
Wohlfahrtswerk e. V. (AWW) und der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten ist 
angelaufen. Laut einer Mitteilung von ADRA wurden u. a. Helferkreise finanziell unterstützt, 
die Sammelstellen in Wuppertal, Solingen, Radevormwald, Dorsten, Mettmann betreiben, 
ebenso Betroffene und Ersthelfer (Freiwillige, Feuerwehr, THW, Bundeswehr) vor Ort in Bad 
Neuenahr-Ahrweiler. Auch besteht Kontakt zu weiteren Helfergruppen und sozialen 
Einrichtungen, um die Zusammenarbeit zu koordinieren. 
 
Hilfsgüter wurden gesammelt, sortiert, verpackt und von ADRA zum Zentrallager in der 
Heerstraße in Bad Neuenahr-Ahrweiler transportiert. Von dort erfolgt die Verteilung und 
Koordination zu den Abgabepunkten im gesamten Stadtgebiet. Auch liefert ADRA am 
Wochenende eine Wasseraufbereitungsanlage nach Ahrweiler. Geplant ist die Unterstützung 
des Wiederaufbaus vor allem durch Gebäudetrocknung und Instandsetzung. 



 

Freiwillige Helfer (Gruppen und Einzelpersonen), die sich jetzt oder im Laufe der kommenden 
Monate bei ADRA für Einsätze zur Verfügung stellen wollen, sind eingeladen, sich über die 
Website https://adra.de/flut-kontaktformular/ zu registrieren. 
 
ADRA in Belgien ebenfalls im Einsatz 
Die Unwetter von Mitte Juli wüteten nicht nur in Deutschland. Vom 14. bis 16. Juli wurden 120 
Gemeinden in der Provinz Lüttich, im südlichen Wallonien, dem französischsprachigen Teil 
Belgiens, von Starkregenfällen betroffen. Mehr als 10.000 Haushalte in den Provinzen Lüttich 
und Wallonisch-Brabant sind ohne Strom. Am 20. Juli, einen Tag vor dem Nationalfeiertag am 
21. Juli, wurden die 31 Toten der Unwetter in Belgien durch einen Staatstrauertag gewürdigt. 
ADRA Belgien half mit Freiwilligen in Verviers, die Sachschäden und Trümmer zu beseitigen und 
Häuser zu evakuieren. 
Dank freiwilligen Helfern und Helferinnen aus mehreren adventistischen Kirchengemeinden in 
Belgien hat ADRA den Opfern in den am stärksten von der Katastrophe betroffenen Gebieten 
geholfen die Trümmer zu entsorgen und die überfluteten Gebäude zu reinigen.  
Aufgrund von Sicherheitsbedenken waren die am stärksten betroffenen Gebiete zunächst nur 
für Anwohner und Notfalldienste zugänglich. Am 18. Juli konnten sich ADRA-Freiwillige in 
Abstimmung mit den Behörden direkt nach Ensival, einer Teilgemeinde von Verviers, begeben, 
um den genauen Bedarf zu ermitteln. Neben der Beseitigung von Trümmern, Aufräumarbeiten 
und der Evakuierung von Häusern, die einzustürzen drohen, boten die ADRA-Freiwilligen den 
Opfern dieser Katastrophe auch Trost und menschliche Begleitung an.  
 
ADRA Deutschland e.V.  
ADRA Deutschland e.V. ist eine weltweit tätige Hilfsorganisation, die Projekte in der 
Entwicklungszusammenarbeit und der humanitären Hilfe durchführt. Die unabhängige 
Nichtregierungsorganisation wurde 1987 gegründet und steht der protestantischen Freikirche 
der Siebenten-Tags-Adventisten nahe. ADRA ist Mitglied des Bündnisses „Aktion Deutschland 
Hilft“. Das Bündnis schließt sich im Falle Katastrophen zusammen, koordiniert und bündelt die 
vorhandenen Kräfte, um schnelle und effektive Hilfe leisten zu können.  
Nähere Informationen zum Spenden unter dem Stichwort „Hochwasser“ gibt es unter 
www.adra.de/Spenden. 
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